
 

  



Grußwort des BDK-
Präsidenten  

Meine sehr geehrten Damen und 

Herren, liebe Freundinnen und 
Freunde des Karnevalverein 

Bebelsheim e.V.! 

"Was sind das für Zeiten?" So stöhnten 
dereinst die alten Römer, so seufzen auch 
wir heutzutage. Mehr als zwei Jahre haben 
wir der Pandemie getrotzt, haben 
Veranstaltungen absagen müssen, 
Sonderregeln beachtet, Abstand gehalten, 
Masken getragen und uns impfen lassen. 
Und als wir glaubten, das Schlimmste 
hinter uns zu haben, da begann der 

kriegerische Überfall auf die Ukraine. Angesichts der menschlichen 
Katastrophen dort und der unmenschlichen Brutalität des Aggressors 
blieb uns das Lachen im Hals stecken. 

Kehren bald normale Zeiten zurück? Was ist überhaupt noch "normal"? 
Wir werden uns an eine neue Normalität gewöhnen müssen. 

Eine Konstante aber müssen wir uns erhalten: den Optimismus der 
Karnevalisten und Fastnachter und die nach wie vor positive Einstellung 
zum Leben. Optimismus heißt ja nicht, die Augen vor dem Elend zu 
verschließen und sich in eine irreale Welt der sorglosen Heiterkeit zu 
flüchten. Im Gegenteil: wir Karnevalisten und Fastnachter setzen allem 
Negativen unsere Hoffnung und unseren Glauben an das Gute 
entgegen. Wir muntern die Betrübten auf, wir greifen den vom 
Schicksal getroffenen tatkräftig unter die Arme und stärken durch 
heitere Ansprache deren Zuversicht. 

Man weiß es von früheren Generationen und vielleicht auch aus eigener 
Erfahrung, dass fastnächtliches und karnevalistisches Engagement nicht 
nur jedem Aktiven selbst zugutekommt, sondern dass davon die 
Mitmenschen und die gesamte Gesellschaft profitieren. Soziales 
ehrenamtliches Engagement wird in Ihrer Gesellschaft großgeschrieben 
und bindet Jung und Alt gleichermaßen ein.  

 



Ohne dieses besondere Ehrenamt würden mancherorts viele soziale 
Projekte und eine hervorragende Traditions- und Brauchtumsarbeit 
nicht möglich sein. 
So möchte ich herzlich zu der bisherigen 6x11-jährigen 
Vereinsgeschichte und den erbrachten Leistungen gratulieren und für 
die Zukunft allen Beteiligten alles Gute und vor allem immer den Spaß 
und die Freude bei den fastnächtlichen und karnevalistischen 
Unternehmungen wünschen. 

Der Bund Deutscher Karneval e.V. gratuliert dem Karnevalverein 
Bebelsheim e.V. zu seinem besonderen Jubiläum auf das Herzlichste! 
Wolfgang von Goethe sagte einmal: 

„Der Karneval ist ein Fest, das dem Volke eigentlich nicht gegeben 

wird, sondern das sich das Volk selbst gibt.“ 

In diesem Sinn wünsche ich uns allen eine schöne und friedvolle 
Session. 

Fasching, Fastnacht, Karneval haben eine Heimat und einen Namen! 

                            Bund Deutscher Karneval 

Es grüßt Sie alle herzlichst 

Ihr 

 

Präsident 

Bund Deutscher Karneval e.V. 

  



Grußwort des Präsidenten 
des Verbandes 
Saarländischer 
Karnevalsvereine 

Liebe Freunde des Karnevalvereins 

Bebelsheim e.V., 

das karnevalistische Brauchtum an der 
Saar folgt stets der Grundaufgabe, Spaß, 
Frohsinn und Heiterkeit als Teil der 
sozialen Verantwortung in die Welt zu 
tragen. Ich bin als neu gewählter 
Verbandspräsident stolz, dass sich die 
Aktiven des Karnevalvereins Bebelsheim 
nach einer so schweren Zeit in den 

vergangenen 2 Jahren gleich in eine tolle Jubiläumssession 2022/2023 
stürzen können und viele tolle Veranstaltungen durchführen werden. 
Mit 66 Jahren, da fängt das Leben an – so hieß es einst in einem 
bekannten Musiktitel. Doch von Anfang kann eigentlich kaum die Rede 
sein. Denn blickt man zurück auf 6x11 Jahre KVB, gibt es doch schon 
Beachtliches zu berichten. Der Karnevalverein Bebelsheim ist fester 
Bestandteil der Bebelsheimer Vereinslandschaft. Mit heute über 300 
Mitgliedern, wovon sich 90 aktiv in den 3 eigenen Tanzgarden, 5 
Schautanzgruppen inklusive einem Männerballet engagieren, kann die 
Vorstandschaft mehr als stolz auf das Erreichte sein. Und wenn auch 
das Dorfgemeinschaftshaus viel zu klein für die vielen 
Fastnachtsbegeisterten in Bebelsheim ist, gibt es jede Session 3 
ausverkaufte Kappensitzungen, einen Kinderschlorum und einen 
Maskenball, den sogenannten BeMaBüBa (Bebelsheimer Masken-und 
Bühnenball). 
Und ich bin fest davon überzeugt, dass die Gründerväter vom KV 
Bebelsheim genau eben diesen Mut, den Ehrgeiz, das 
Traditionsbewusstsein und den Spaß an der Freud als Teil der Kern-
DNA des Vereines geliebt hätten. Auch heute steht der Verein auf 
einem stabilen Fundament, dass es gilt in den kommenden Jahren 
weiter zu stärken und damit die erfolgreiche Jugendarbeit des Vereines 
fortsetzen zu können.   

Mein Dank gilt im Namen des gesamten Präsidiums und den übrigen 
179 Schwestervereinen mit über 38.000 Mitgliedern im ganzen Land 
den vielen helfenden Händen, die sich ehrenamtlich über Tage und 



Wochen wiedereinsetzen werden und die sich in den vergangenen 
Jahrzehnten des Vereinsgeschehens eingesetzt haben. Ich denke dabei 
an die Aktiven auf der Bühne, aber eben auch an die vielen helfenden 
Hände hinter der Bühne. Ihr macht unser Brauchtum zu etwas ganz 
Besonderen und Einmaligen im ganzen Land. 

Ich wünsche dem Karnevalverein Bebelsheim e.V. eine erfolgreiche 
Jubiläumssession 2022/2023, den närrischen Besuchern unbeschwerte 
und stimmungsgeladene Stunden und den Aktiven ganz viel Spaß. 

Ich sende 3x von Herzen Alleh Hopp und die herzlichsten Glückwünsche 
zum 6x11. Geburtstag. 

Euer 

Stefan Regert 
Präsident des Verbandes Saarländischer Karnevalsvereine e.V.  



Der Jubiläumsorden 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

 

 

Toto Lotto – Schreibwaren 
Geschenkartikel - Damenmode 

 
   Öffnungszeiten  
 

Montag   geschlossen 
Dienstag  9.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch  9.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag geschlossen 
Freitag  9.00 – 18.00 Uhr 
Samstag  9.00 – 12.00 Uhr 

  



Grußwort des 
Regionalvertreters 

6 x 11 Jahre KV Bebelsheim, das bedeutet 6 x 11 

Jahre Verbreitung von Frohsinn und Humor durch 

die Aktiven Eures Vereines.  

Es bedeutet aber auch 6 x 11 Jahre 

Arbeitseinsatz, Trainingsfleiß und die üblichen 
Mühen und Anstrengungen, die das Vereinsleben 

so mit sich bringt. 

6 x 11 Jahre bedeutet aber auch, dass der Verein 
in den Jahren seines Bestehens immer sehr gut 

geführt wurde, und auch aktuell gelingt es, die 
Mitglieder und Aktiven mitzunehmen und so die 

Pflege des närrischen Brauchtums über Generationen weiterzugebe 

Ihr habt in den vielen Jahren Eures Bestehens gezeigt, dass Ihr mit Eurem 

Einsatz und Idealismus einen hohen Stellenwert im kulturellen Leben 

Bebelsheims erreicht habt. 

Denn Fastnacht gehört schließlich zum kulturellen Reichtum einer Gemeinde und 

soll auch als närrischer Brauch einmal im Jahr Gelegenheit geben aus der 

ernsten und hektischen Welt auszubrechen. 

Dass dies nicht ohne großen persönlichen Einsatz, erhebliche finanzielle Mittel 

und eine perfekte Organisation möglich ist, müsste jedem bewusst sein. 

Und so kann jeder Verein glücklich sein über die, die im Vordergrund den Verein 
positiv nach außen repräsentieren und auch über die, die im Hintergrund dafür 

sorgen, dass das Publikum immer wieder bestens unterhalten wird. 

Mit den Aktiven des KV Bebelsheim, die sich schon oft beim „Närrischen 

Saarpfalz-Kreis“ präsentierten, und deren Elan habe ich keine Bedenken, dass 

noch viele närrische Jubiläen gefeiert werden. 

In diesem Sinne wünsche ich Euch eine erfolgreiche und harmonische 

Jubiläumssession. 

Wolfgang Blatt 
Regionalvertreter des VSK 

für den Bereich Saarpfalz-Kreis 



  



Grußwort der 
Bürgermeisterin der 
Gemeinde 
Mandelbachtal 
 

Ich gratuliere dem 
Karnevalverein Bebelsheim, im 
Namen der Gemeinde 

Mandelbachtal, zu einem ganz besonderen Anlass.  

Der am 05. Mai 1957 gegründete Verein feiert in dieser Session sein 
6x11-jähriges Jubiläum. Damit gehört der KVB zu den ältesten, 
organisierten Karnevalvereinen im Saarpfalzkreis.  

Die Mitgliederzahl des Vereins entwickelte sich stetig nach oben und 
steht heute bei über 300 Mitglieder. Unter der Leitung des KVB 
gehörten zur „Bebelsheimer Fasenacht“ nicht nur einige 
Karnevalsumzüge, die durch mehrere Ortschaften führten, sondern 
auch Masken- und Hausbälle, die in den verschiedenen Gasthäusern 
durchgeführt wurden. 

Die erste richtige Kappensitzung, wie man sie heute kennt, fand 1976 
in der Wittersheimer Festhalle statt, ehe sie seit 1985 im Bebelsheimer 
Dorfgemeinschaftshaus durchgeführt wurde.  

Der KVB konnte seit der ersten Kappensitzung immer stolz darauf sein, 
fast das gesamte Programm mit Akteuren aus den eigenen Reihen 
gestalten zu können.  

In diesem Sinne hoffe ich, dass dies so weitergeht und der Verein 
mindestens weitere 6x11 Jahre erfolgreich seine Veranstaltungen im 
Mandelbachtal durchführen wird und freue mich wieder auf einen 
Rathaussturm, bei dem auch der KVB immer beteiligt ist. 

Maria Vermeulen  
Bürgermeisterin  



 



Grußwort des 1.Vorsitzenden 

Liebe Freunde des KVB,  

 

als einer der ältesten Karnevalvereine im 
Saarpfalzkreis freuen wir uns, in dieser 
Session unser 6 x 11-jähriges Jubiläum 
feiern zu dürfen. In den vergangenen 6 x 11 
Jahren ist es uns gelungen, bei unzähligen 
Maskenbällen und Kappensitzungen unserem 
Publikum viele schöne Stunden in der 5. 
Jahreszeit zu bereiten. 

Allen, die in den letzten 66 Jahren mit ihrem unermüdlichen Einsatz 
dazu beigetragen haben, dass der KVB heute in Bebelsheim und 
Umgebung einen hervorragenden Namen hat, gebührt mein großer 
Dank. Besonders stolz können wir dabei auf unseren Nachwuchs sein. 
In der Jubiläumssession sind in drei Garden und fünf Schautanzgruppen 
über 80 Kinder und Jugendliche aktiv. Weit mehr als 100 Akteure 
sorgen bei unseren Kappensitzungen regelmäßig für Superstimmung im 
für den Publikumsandrang leider etwas zu kleinen DGH. Aber nicht nur 
im DGH, auch bei Rathaussturm, Fastnachtsumzügen und Auftritten bei 
befreundeten Vereinen sind unsere Aktiven präsent.  

Nach zwei pandemiebedingten Jahren mit Fastnacht auf Sparflamme 
versprechen wir unserem treuen Publikum wieder voll durchzustarten 
und bei unseren Veranstaltungen ein Feuerwerk der guten Laune zu 
präsentieren. Ich freue mich schon jetzt auf unsere Jubiläumssession 
mit tollen Garde- und Schautänzen und schwungvollen Büttenreden 
und wünsche allen unseren Mitgliedern und Freunden viel Spaß.  

Alleh Hopp!!! 

Armin Nagel 
Vorsitzender  

 
  



  



Grußwort des Elferratspräsidenten 
und Bebelsheimer Ortsvorstehers 

 

Liebe Freunde der Fasenacht, 
 
herzlich Willkommen im Jubiläumsjahr 800 

Jahre Bebelsheim  
und 6x11 Jahre Karnevalverein Bebelsheim. 

 
Ich freue mich, und es ist mir eine besondere 

Ehre gemeinsam mit meinen Freundinnen und 
Freunden vom KVB dieses närrische Jubiläum als 

euer Elferratspräsident und Ortsvorsteher feiern 

zu dürfen. Vieles haben wir zusammen in den 
letzten Jahren erreicht, zum Wohle des 

fastnachtlichen Brauchtums, unseres 
Heimatortes und der Gemeinde Mandelbachtal. 

Integration und Miteinander, Förderung der Jugend und freundschaftliche 
Verbundenheit werden bei uns großgeschrieben und sind wichtige Eckpfeiler 

unseres Vereins. Es macht Spaß mit euch im Team zusammen zu arbeiten und 
immer wieder neue Ideen zu entwickeln. Nach zwei Jahren pandemiebedingter 

Zwangspause, ist es nun an der Zeit wieder loszulegen und was wäre geeigneter 
als dieses Jubiläum hierfür zum Anlass zu nehmen. Wie haben wir die gemeinsame 

Zeit, Fasenacht zu feiern, während der Pandemie vermisst und ich freue mich 
umso mehr, dass wir diese Durststrecke zusammen überstanden haben. Ich 

bedanke mich bei allen Mitgliedern, den Aktiven, dem Elferrat, der Trainerschaft 
und der Vereinsführung, im Namen aller Bebelsheimer Bürgerinnen und Bürger 

für euer Engagement, euer Durchhaltevermögen und eure Zielstrebigkeit, die ihr 
in den vergangenen 66 Jahren bewiesen habt. Bebelsheim kann wirklich stolz auf 

Euch alle sein. Macht weiter so, getreu unserem alten Motto: 
 

„Allen wohl und niemand weh, die Narren vom KVB“ 
 

Unsere Gäste aus nah und fern, heiße ich herzlich willkommen zu unseren 

Veranstaltungen und wünsche Ihnen einen angenehmen Aufenthalt in 
Bebelsheim. Allen Akteuren allzeit gutes Gelingen und toi, toi, toi  

bei euren Auftritten.  
 

Ich freue mich auf eine schöne närrische Jubiläumssession mit euch.  
 

Mit sechsmal elffachem Alleh Hopp 

 

 

 

Bertram Nagel 
Elferratspräsident  

und Ortsvorsteher  



 

 

Würzbach-Apotheke 
 
Apotheker Wolfram Ettgen 

Kirkeler Str. 21a – 66440 Blieskastel 
Tel: 06842/7499 
Fax: 06842/7737 
 
 
  



  

 

20.01.  Jubiläumsfeier 6x11 Jahre KVB 

21.01. Närrischer Saarpfalzkreis 

22.01.  Kinderschlorum 

28.01. 1. Prunk- und Galakappensitzung 

03.02.  2. Prunk- und Galakappensitzung 

11.02. 3. Prunk- und Galakappensitzung 

16.02.  Rathaussturm 

17.02.  HaNaZu Hasseler Nachtumzug 

18.02.  BeMaBüBa 

20.02. Rosenmontagsumzug in Reinheim 

26.02.  Heringsessen 

 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

der Termine in der  
 

Jubiläumssession…. 



Chronik des Karnevalvereins Bebelsheim e.V. 
 

1957 - 2023 

In der Session 2022/2023 feiert der Karnevalverein Bebelsheim sein 6 x 

11-jähriges Jubiläum. Von den insgesamt 23 im Närrischen Saarpfalzkreis 

organisierten Karnevalvereinen ist der KVB damit einer der ältesten im 

Saarpfalzkreis. Anlässlich des Jubiläums im Jahre 2012 hatten wir schon 

damals einige Daten und Ereignisse zusammengetragen, die mit der 

Geschichte unseres Vereins untrennbar verbunden sind und die unseren 

zahlreichen Freunden und Mitgliedern einen Eindruck über die teilweise 

recht wechselvolle 

Vereinsgeschichte des 

KVB vermitteln sollen. 
Bereits in sehr frühen 

Jahren wurde in 

Bebelsheim Fasenacht 

gefeiert. Der älteste 

Bildnachweis, der 

Bebelsheimer Bürger 

als Fasenachtsbooze 

zeigt, stammt aus dem 

Jahre 1922 /23. 

Mitte der 50er 

Jahre, also bereits 

vor Gründung des 

Karnevalvereins 

nahm man an 

Karnevalsumzügen 

in Saarbrücken und 

Blieskastel teil. Noch 

heute werden diese 

Umzüge von 
Zeitzeugen als 

unvergessliches 

Erlebnis beschrieben. 1958 war der ganze Ort auf den Beinen, um am 

Rosenmontagsumzug in Saarbrücken und am Fastnachtsdienstag in 

Blieskastel teilzunehmen. Mit sage und schreibe 17 Festwagen und 



mehreren Fußgruppen (Prinzenschiff, Urwaldbar, Friedenskonferenz, 

Hochzeitskutsche, Altweibermühle, um nur einige zu nennen) beteiligte 

sich unser Dorf an dieser Veranstaltung. Wie aus den Aufzeichnungen von 

Bernhard Nagel hervorgeht, war die für heutige Verhältnisse 

unvorstellbare Zahl von 118 Personen daran beteiligt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Die Übertragung von Radio Saarbrücken „und wieder ein Wagen aus 

Bebelsheim“ war für alle Beteiligten der Lohn für jede Menge Mühe und 

Arbeit. Ähnliche Teilnehmerzahlen wurden erst wieder im Jahr 2011 

erreicht, als wir mit 88 Personen mit 5 Fußgruppen und einem 

Motivwagen am Rosenmontagsumzug in Reinheim teilnahmen. 

 

Im Frühjahr 1957, wurde auf Initiative von Bernhard Nagel, der die 

gesamte Bevölkerung zur Gründungsversammlung des Karnevalvereins 

eingeladen hatte, der Grundstein zur Vereinsgründung gelegt. Bei der 

Gründungsversammlung am 05. Mai 1957 wurde folgender Vorstand 

gewählt: 

1. Vorsitzender  Marcel Botz 

2. Vorsitzender  Alfred Schäfer 

Schriftführerin  Helga Dincher (damals Bruch) 

Kassierer  Günter Haag 

 

Beisitzer: Gisela Badt (Bartscherer), Meta Haag (Schramm), Otto Sand, 

Alois Grauvogel, Eugen Mieger.  
  



  



 

In den darauffolgenden Jahren hatte der Verein folgende Vorstände: 

 

Landolf Wachall   vom 29.02.64 bis 12.05.71 

Kurt Wittenmeier   bis 26.11.72 

Fritz Hess  bis 31.10.75 

Egon Hermann  bis 1.9.79 

Jürgen Pabst  bis 29.11.79 

Egon Hermann  bis 5.4.81 

Bernhard Nagel Junior  bis 20.03.83 

Hans Thiel  bis 2.5.87 

Karl Heinz Huppert  am 3.5.87 

Alwin Sand  bis 18.11.91 

Reinhard Ochs  bis 12.6.93 

Brigitte Hess  bis 9.4.95 
Oliver Liehn  bis 4.5.97 

Bertram Nagel  bis 5.5.2001 

Johannes Schäfer  bis 25.5.2003  

Roland Fohs  bis 31.3.2007 

Armin Nagel  seit 1.4.2007 



Der aktuelle Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: 

 

1. Vorsitzender Armin Nagel 

2. Vorsitzender  Rainer Lang 

Elferratspräsident  Bertram Nagel 

Schatzmeister Axel Müller 

Schriftführer Christian Nagel 

 

Beisitzer sind Aline Becker, Gérard Porté, Kevin Nagel, Mario Lang, Mona 

Weingart, Stefanie Müller und Torsten Schwarz.  

Jugendvertreterinnen sind Mara Fuchs und Kathrin Serov.  

 

Elferratspräsidenten gab es in den letzten 66 Jahren 

drei, dies waren:  

 

bis 1983  Josef Bleif 

1983-2003  Manfred Ochs, 

 danach Ehren-Elferratspräsident 

seit 2004 Bertram Nagel 



Die Mitgliederzahl des Vereins entwickelt sich stetig nach oben. Zählte 

man 1960 noch 35 Mitglieder, so steigerte sich diese Zahl auf 138 im Jahr 

2007. Seitdem gab es einen regelrechten Boom bei der Mitgliederzahl. 

2012 konnten wir die Schallmauer von 200 Vereinsmitgliedern, davon fast 

die Hälfte Kinder und Jugendliche, durchbrechen. Heute hat der KVB über 

300 Mitglieder.  

Seit den fünfziger Jahren wurden in 

Bebelsheim eigene Karnevalsumzüge 

durchgeführt, die bald zu einem festen 

Bestandteil der Bebelsheimer Fasenacht 

gehörten. Dabei wurde der KVB von vielen 

anderen Dorfvereinen mit Wagen und 

Fußgruppen unterstützt. Die Umzüge 

führten anfangs durch Bebelsheim und 

später auch durch Wittersheim sowie einige 
Male bis nach Bliesmengen-Bolchen. Ein 

Umzug führte sogar über Reinheim, 

Gersheim, das Bliestal hoch und über 

Erfweiler-Ehlingen zurück. Da Anfang der 

80er Jahre die Unterstellmöglichkeiten zum 

Wagenbau immer weniger wurden, fand 

der letzte Umzug 1985 statt. Organisiert 

wurden die Umzüge allesamt unter der Leitung von Landolf Wachall. 

 

Um die Fasenachts-Kosten decken zu können, wurde 1969 beschlossen, 

ein Waldfest durchzuführen. Das erste Waldfest fand vom 14. bis 

16.06.1969 im Rubenheimer Wald (daher der heutige Name „Grillplatz am 

alten Waldfest“) statt. Im folgenden Jahr fand das Fest nach dem großen 

Erfolg der ersten Veranstaltung wieder an gleicher Stelle statt. Da die 

Besucherzahl in diesem Jahr wiederum angewachsen war, reifte damals 

der Gedanke einen geeigneten größeren Festplatz mit Strom und 

Wasseranschluss zu finden. Dieser Platz wurde dann auch gefunden und 

zwar im Reinheimer Wald, auf dem heute die von Vereinsmitgliedern in 

kompletter Eigenregie und in unzähligen Arbeitsstunden errichtete 

Jungholzhütte steht.  
 
  



  



In den folgenden Jahren (es gab noch keine Dorffeste) steigerte sich die 

Beliebtheit des Waldfestes nicht zuletzt aufgrund des umfangreichen und 

abwechslungsreichen Rahmenprogramms mit Luftballonwettbewerben, 

Ponyreiten, Spiel ohne Grenzen, Sonntagsgottesdienst, etc. weiter. Autos 

mit Kennzeichen aus dem gesamten Saarland und dem angrenzenden 

Frankreich füllten die Platzplätze am Waldrand. Nicht vergessen darf man 

auch die traditionelle Bewirtung der älteren Mitbürger am 

Samstagnachmittag, die von Mitgliedern des Vereins zu Hause abgeholt 

wurden.  

Da man im Wald 

üblicherweise sehr vom 

Wetter abhängig war, 

entschloss man sich Mitte 

der 70er Jahre auf dem 

Festgelände eine 
Blockhütte, die heutige 

Jungholzhütte zu bauen. 

Der erste Arbeitseinsatz 

fand am 09.03.1977 statt. 

Nachdem die Gemeinde 

aufgrund fehlender 

Baugenehmigung die 

Arbeiten einstellen ließ, konnte die Hütte nach unzähligen 

Arbeitseinsätzen erst nach fünf 

Jahren Bauzeit 1982 

fertiggestellt werden. Jeder der 

die Jungholzhütte kennt, wird 

wohl zustimmen, dass es in der 

heutigen Zeit kaum vorstellbar 

ist, ein solches Bauwerk in 

Eigenleistung zu errichten. Die 

Eröffnung fand am 01. Mai 

1982 statt. Nachdem die 

Jungholzhütte außerhalb der 

Waldfestzeit jahrelang von Mitgliedern bewirtschaftet wurde, entschloss 
man sich 1997 die Hütte zu verpachten.  



Da aber die laufenden Kosten für die Erhaltung, Versicherung usw. 

regelmäßig höher als die Pachteinnahmen waren, wurde die Hütte 2002 

an die Gemeinde, die als Eigentümer des Jungholzgeländes auch das 

Eigentum an der Hütte hatte, zurückgegeben. Die Gemeinde verkaufte 

anschließend das Gelände einschließlich der Hütte an die Familie 

Gaschott, die die Jungholzhütte bis heute betreibt und diese wieder zu 

einem beliebten Treffpunkt für Wanderer aus der näheren und weiteren 

Umgebung gemacht hat. 

 

Wesentlicher Bestandteil der Vereinsaktivitäten waren neben den 

Fastnachtsumzügen natürlich auch Masken- und Hausbälle, die in den 

verschiedenen Bebelsheimer Gasthäusern durchgeführt wurden, sowie 

die Kappensitzungen. Kappensitzungen im heutigen Sinne gab es bis Mitte 

der 70er Jahre nicht. Der KVB führte damals seine Maskenbälle im Saal 

Schäfer („beim Lena“) durch. Die zu dieser Zeit bereits aktiven 
Funkengarden und das Männerballett führten ihre Tänze in den Pausen 

auf.  

 
Funkengarde ca. 1958  



Auch das jeweilige Prinzenpaar mit Herold und Hofstaat machten dabei in 

dem engen und immer brechend vollen Saal ihre Aufwartung. Nach den 

Aufzeichnungen von Bernhard Nagel regierten folgende Prinzenpaare die 

Bebelsheimer Narren: 

Edmund Uth – Johanna Bartscherer                1955 

Guido Fischer – Anneliese Wittenmeier                1956 

Bernhard Nagel – Elisabeth Botz                1957 

Günter Haag – Anni Eisler geb. Wagner                1958 

 

Günter Stahl – Hermine Williams, geb. Wack                1959 

von 1960 bis 1968 keine Aufzeichnungen 
Heinz Wack – Hilde Wack                1969 

Dieter Wittenmeier – Helga Dincher, geb. Bruch                1970 

Dieter Wittenmeier – Bernadette Anna, geb. Nagel                 1971 

Helmut Hermann – Ursula Fries, geb. Bartscherer                 1972 

Klaus Bleif – Gertrud Merz, geb. Hartz                1973 

Helmut Hermann – Marga Kihl, geb. Bennoit                1974 

Alwin Sand – Helga Fries, geb. Klöckner                1976 

Karl Meier – Gertrud Kiefer, geb. Kihl                1977 



 



Emil Thinnes – Luzia Keipert, geb. Kihl                1978 

Stephan Huy – Luzia Keipert, geb. Kihl                1979 

Bernhard Nagel jun. – Alice Klein, geb. Braun                1980 

Norbert Görlinger (Bruno) – Helga Niklos, geb. Dickel               1981 

Manfred Ochs – Lolita Zimmer geb. Malick                1982 

Richard Theis – Angela Ochs                1984 

Werner Untersteller – Elke Schneider, geb. Fries                1985 

Werner Untersteller – Elisabeth Schäfer geb. Simon                1986 

Klaus Dieter Zimmer - Anne Fischer                1987 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Sascha Kley – Bianca Malick                1992 

2 Strohpuppen                1993 

Oliver Liehn – Constanze Dewi, geb. Hess                1994 

Oliver Liehn – Fee Kanny                1995 

Bertram Nagel – Petra Nagel, geb. Lang                1996 

Gérard Porté – Katja Lang, geb. Malick                1997 

Roland Fohs – Marianne Herrmann geb. Hermsen                1998 

Christoph Közle – Ramona Közle geb. Kuhnert                1999 



 



 

1976 fand in der Wittersheimer Halle die erste reine Kappensitzung statt. 

Unvergessen sind bei vielen die Auftritte der alten Büttenrednerkanonen 

wie z.B. Siggi Ludt, Manfred Ochs und Manfred Kihl, Brigitte Hess, Josef 

Bleif, Ursula Fries, Helga Dincher, Gisela und Peter Badt, um nur einige zu 

nennen.  

 
Männerballett beim Auftritt in Wittersheim 1978 

 

Seit 1985 werden die Kappensitzungen im Bebelsheimer 

Dorfgemeinschaftshaus durchgeführt. Obwohl man sich manchmal etwas 

größere Räumlichkeiten mit besseren technischen und organisatorischen 

Möglichkeiten wünschen würde, herrscht nicht zuletzt auch gerade wegen 

der beengten Platzverhältnisse bei den Kappensitzungen eine 

hervorragende Stimmung. Nachdem sich in den letzten Jahren nicht nur 

die Mitgliederzahl, sondern auch nach einhelliger Meinung des Publikums 

das Niveau der Kappensitzungen immer mehr gesteigert hat, steht man 

momentan allerdings vor dem Luxusproblem, dass viele beim 

Kartenvorverkauf für die Kappensitzungen leer ausgehen. Dies ist 

natürlich sehr schade, aufgrund der im DGH zur Verfügung stehenden  



 
 

 
  

Ein Leben ohne Alleh Hopp  
ist möglich,  
aber sinnlos. 



Plätze allerdings nicht zu vermeiden. Seit 2016 stehen wegen geänderter 

Brandschutzbestimmungen und einzuhaltender Fluchtwege nochmals 

weniger Sitzplätze zur Verfügung. Dies veranlasste die Vereinsführung 

dazu, zwischen den beiden bisherigen Kappensitzungen eine zusätzliche 

anzubieten, die jedoch an einem Freitagabend stattfindet. Auch dieses 

Konzept ging voll auf und alle drei Veranstaltungen sind jährlich bis auf 

den letzten Platz ausverkauft.  

 

Zusätzlich zu den Abendkappensitzungen veranstaltete der KVB seit 2006 

eine Kinder- und Jugendkappensitzung mit eigenem Elferrat. Die 

Veranstaltung erfreute sich ebenfalls viele Jahre großer Beliebtheit. Im 

Jahre unserer letzten Jubiläumssession 2012 moderierte Kevin Nagel als 

Präsident des Kinder- und Jugendelferrats erstmals diese Veranstaltung 

und übernahm das Zepter von seinem Vater. Auch dies ein Schritt um die 

Zukunft des Vereins zu sichern und junge Karnevalisten an das Brauchtum 
und Verantwortung im Verein heranzuführen. In den Sessionen 2017 und 

2018 begann der Besuch der Veranstaltung zu stagnieren, nicht zuletzt 

wegen den mittlerweile eingeführten Fastnachtsferien, in denen viele 

Familien mit ihren 

Kindern in Urlaub fahren. 

Also musste wieder ein 

neues Konzept her. Ein 

junges Team um Kevin 

Nagel, Mona Weingart 

und Aline Becker dachte 

sich hierfür ein neues 

Format aus und auch der 

Termin der Veranstaltung 

wurde verlegt. Der Plan 

ging auf und 2020 

startete das erste 

Bebelsheimer Kinderschlorum im bis auf den letzten Platz belegten 

Dorfgemeinschaftshaus.  

 

 
In unserer Chronik darf natürlich nicht unerwähnt bleiben, dass wir seit  
  

Kinderschlorum 2020 



 
  



1998 ein jährlich wechselndes, dem 

jeweiligen Motto entsprechendes  

Bühnenbild präsentieren. Unsere 

beiden langjährigen 

Bühnenbildner Armin Eisler und 

Adrian Keipert verwandelten die 

Bühne mit ihren 

außergewöhnlichen Ideen zu 

wahren Kunstwerken, so dass 

es richtig schwer fiel, diese 

tollen Kulissen nach der 

Session zu entsorgen, aber immer in Erwartung, 

was wohl im nächsten Jahr dieses wunderbare Bühnenbild toppen wird. 

Nach 2x11 Jahren als Bühnenbildner gingen die beiden im Jahre 2019 in 

den wohlverdienten Ruhestand und gaben das Zepter weiter. Unser 
Bühnenbild aus der Session 

2019/2020 und das unserer 

Jubiläumssession tragen die 

unverkennbare Handschrift von 

dem neuen Bühnenbildner-Team 

rund um unseren 2. Vorsitzenden 

Rainer Lang. Eine kleine Auswahl 

aller Kunstwerke können sie 

hier sehen.  

Seit der ersten Kappensitzung konnte 

der KVB immer stolz darauf sein, fast das gesamte Programm 

mit Akteuren aus den eigenen Reihen gestalten zu können. Allerdings gab 

es auch Zeiten, in denen man froh war, 

auf die Unterstützung befreundeter 

Karnevalsvereine zurückgreifen zu 

können. Insbesondere Anfang der 

neunziger Jahre, als man 

vorübergehend keine eigene 

Funkengarde mehr hatte, erwies es 

sich als 

2016 Rhythmusrausch im Affenhaus 

2014 Ramba, Samba Tooor 

2017 Hokus Pokus, Till im 
Fokus 



  



richtig, dass sich der KVB 1988 dem Verband Saarländischer 

Karnevalsvereine angeschlossen hatte. Die dadurch  

aufgebauten, ausgezeichneten Kontakte zu anderen Vereinen machten es 

möglich, dass man mit Garde- und 

Schautänzen oder auch der ein oder 

anderen Büttenrede z. B. von 

befreundeten Karnevalvereinen 

unterstützt wurde.  

Der Initiative und dem 

Einsatz unserer langjährigen 

Jugendtrainerin Katja Lang, geb. 

Malick war es zu verdanken, dass man nach der Durststrecke zu Beginn 

der neunziger Jahre seit 1993 wieder über mehrere Funkengarden 

verfügt.  

 

Aktuell sind beim KVB 

drei Tanzgarden aktiv: 

Die Roten Fünkchen 

(Jahrgang 2011 bis 

2015), die Rot-Weißen 

Fünkchen (Jahrgang 

2005 bis 2010) und die 

Rot-Weiße Tanzgarde.  

Unvergessen bleiben die 

vielen Jahre, in denen der 
KVB mit Aline Becker, Hannah Resch und Samira Grill auch 

Rote Fünkchen 
2020 

Rot-Weiße Fünkchen 
2020 

Rot-Weiße Tanzgarde 
2020 



Funkenmariechen, mit Kathrin Serov und Celine Wuillemet ein Tanzduo, 

sowie mit Hannah und Simon Resch eines der ganz wenigen Tanzpaare 

im Saarpfalzkreis hatte, die das Publikum aus nah und fern in dieser Rolle 

an unseren Kappensitzungen begeisterten. 

 

Das Tanzpaar errang 2008 den Titel des Vizesaarlandmeisters. Diesen 

Erfolg konnten die Beiden 2010 sogar nochmals wiederholen.  

 

 

Seit 2003 fand 

jedes Jahr im 

Sommer ein 

dreitägiges 

Zeltlager statt, 

bei dem wir 

unseren Jüngsten 

ein vielfältiges 

Programm mit 

zahlreichen 

Aktivitäten wie Basteln, 

Tanzworkshop, 

Nachtwanderung, Spielen 
und bei gutem Wetter auch 

eine traditionelle 

Riesenwasserschlacht boten. 

Das Zeltlager erfreute sich 

großer Beliebtheit; 2011 

haben über 40 Kinder im 

Alter zwischen 5 und 15 

Jahren daran teilgenommen. 

Seit 2017 wird das Zeltlager 

nicht mehr durchgeführt, 

ersatzweise veranstalteten wir für die Kinder und Jugendlichen bis zur 

Corona-Pandemie einen Fun-Day, bei dem auch Spiel und Spaß, 

Wandern und Basteln im Vordergrund standen.  

Fun-Day 2019 

Fun-Day 2018 



Neben unseren drei Garden verfügt der Verein über vier 

Schautanzgruppen: Unsere Kleinsten ab 4, genannt die Minis, die Power 

Kids im Alter von 7 bis 13 

Jahren, die Funky Teens 

zwischen 14 und 16 und die 

gemischte Tanzgruppe Hot 

Crazy Muppets ab 17 Jahren, 

die alle jedes Jahr mit tollen 

Tänzen und Kostümen unser 

Publikum begeistern. Nicht 

zuletzt durch die 

Nachwuchsarbeit ist es dem 

KVB gelungen, in den letzten 36 Jahren sämtliche Tanzdarbietungen auf 

den Kappensitzungen mit „Eigengewächsen‘‘ zu gestalten. Gern 

gesehene Gäste auf der Bühne sind aber auch immer wieder Akteure 
befreundeter Vereine. 

So z.B. Die Schrägen 

Chaoten von den Mauleseln aus Oberwürzbach, 

die sich mittlerweile zu Kuckuck und Esel mit 

dem KC Hassel zusammengetan haben.   

Minis 2020 

Power Kids 2019 

Funky Teens 2020 



Zu unseren Eigengewächsen 

zählen auch die Flower Boys, 

die in dieser Session ebenfalls 

ein großes Jubiläum feiern. 

Seit nunmehr 4 x 11 Jahren 

begeistert diese mittlerweile 

einer Verjüngungskur 

unterzogene 

Männerschautanzgruppe mit 

gekonnten Tanznummern 

nicht nur das Publikum in 

Bebelsheim, sondern auch 

bei Gastauftritten in der 

Umgebung, wie z. B. in Habkirchen, St. Ingbert, Homburg, Rohrbach, 

Spiesen-Elversberg, usw. 2010 und 2011 haben die Flower Boys an den 
Saarlandmeisterschaften im 

Männerballett teilgenommen 

und dort einmal den 6. und 

einmal den 4. Platz erreicht. 

2018 wurde erneut an einer 

Saarlandmeisterschaft teilgenommen und hierbei wieder der 4. Platz 

erreicht. Trainiert werden die Flower Boys seit 1999 von Dorothée 

Zimmer aus St. Ingbert. Schaut man in die Vergangenheit unseres 

Vereins, so wie in die Besetzung des aktuellen Vorstandes und früherer 

Vorstände, so kann man sagen, dass der Fortbestand des 

Karnevalvereins untrennbar mit den agierenden Personen, dem Erfolg 

Hot Crazy Muppets 2019 

Flower Boys 2019 



Rot-Weiße Tanzgarde: 

Tanja Weyers, 

Selina Theis 

Minis: 

Stefanie Müller, Mario 

Lang, Elena Feibel 

und dem Spaß am karnevalistischen Brauchtum der Flower Boys 

verbunden ist.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rote Fünkchen: 

Mona Weingart,  

Mara Fuchs 
 

Funky Teens: 

Petra Nagel, Kevin 

Nagel, Torsten Schwarz  
 

Flower Boys: 
Doro Zimmer 
 

Rot-Weiße 
Fünkchen: 

Aline Becker, 

Emma Horvat 

Power Kids: 

Nicole u. Jonas 

Dincher 

Hot Crazy  

Muppets: 

Katja u. 

Rainer Lang  

Wir bedanken uns ganz herzlich beim Team unserer Trainer und 

Trainerinnen ohne deren Einsatz die tollen Tänze, die unsere Garden und 

Schautanzgruppen jedes Jahr bieten, nicht möglich wären. 



Aber nicht nur bei den eigenen 

Tanzgruppen, auch bei den 

Büttenrednern konnten wir 

viele Jahre aus dem Vollen 

schöpfen. Immer wieder gab es 

in den letzten Jahren viele 

Talente, die sich auch in die Bütt 

trauten. Unvergessen bleiben 

die Auftritte unserer 

Büttenredner der vergangenen 

Jahre. Anne-Kathrin Scheunig 

mit Fabienne Geller, Lara Gelf 

und Maret Betzholz, Emma Horvat 

mit Kevin Nagel, Bertram Nagel mit 

Torsten Schwarz, Nicole Dincher als 
Solobüttenrednerin oder im Duo 

mit Petra Schmitt, die Truppe rund 

um die „Schnapswaldklinik“, Andrea 

Nagel mit Sandra Wons und 

Johannes Schmitt ließen den 

Lachmuskeln oftmals keine Minute 

Ruhe.  

 

In unserer Jubiläumssession sorgen 

Kevin Nagel als Stimmungsmacher, 

Andrea Nagel mit Sandra Wons als 

Marlene und Elvira, sowie Kathrin 

Serov in der Bütt für gute Laune an den 

Kappensitzungen.  

Und auch im Bereich Büttenreden 

werden wir seit vielen Jahren von 

befreundeten Vereinen unterstützt. 

Besonders zu erwähnen wäre Thomas 

Oster vom KV Oberwürzbach, der mit seinem ausgefeilten 

Bühnenprogramm jedes Jahr für wahre Lachsalven bei unserem Publikum 
sorgt.  

Andrea Nagel und Sandra Wons 2020 

Kevin Nagel 2014 

Kathrin Serov 2020 



 
  



Lange Zeit war es beim KVB üblich, dass ausschließlich Männer in die 

Uniform eines Elferrats schlüpfen durften. In der Session 2019 haben wir 

diese nicht mehr zeitgemäße Regelung aufgehoben und einen gemischten 

Elferrat eingeführt. Hierfür wurde eine eigens kreierte Komiteemütze 

beschafft und die Damen schneiderten sich eigene Roben nach ihren 

Wünschen.  Seit dieser Jubiläumssession ist auch der Jugendelferrat mit 

Mädchen gefüllt. 

 
 

 

Zum Start in die heiße Phase der Session veranstaltet der Närrische 

Saarpfalzkreis jedes Jahr eine Gemeinschaftssitzung mit Akteuren aus 

allen im Regionalbezirk Saarpfalz vertretenen Vereinen. An dieser 

Veranstaltung nehmen wir seit vielen Jahren mit mehreren Beiträgen teil. 

Auch die Saarländische Narrenschau wird seit der Session 2019/2020 

durch zwei unserer Mädels aus der Rot-Weißen Tanzgarde in der 

„Saarlandgarde“ mitgestaltet.  

 

 

 

 

Damenelferrat 2019 



Auf Initiative des KVB wird seit 1995 am Fetten Donnerstag gemeinsam 

mit den Karnevalsfreunden „Die Neandertaler“ aus Bliesmengen-Bolchen 

und den „Sackschissern“ aus Ommersheim das Mandelbachtaler Rathaus 

erstürmt. Der Bürgermeister oder neuerdings die Bürgermeisterin und die 

Verwaltung werden unter großer Beteiligung der Bevölkerung über die 

närrischen Tage ihres Amtes enthoben.  

 

 

 

 

 

 

 

Rathaussturm 
2020 

Rathaussturm 
2014 



Wie überall ist Höhepunkt des närrischen Kalenders natürlich der 

Rosenmontag. Nachdem man fast 20 Jahre am Rosenmontagsumzug in 

Ensheim teilgenommen 

hatte, ist seit 2010 der 

Reinheimer Umzug das Ziel 

der Bebelsheimer Narren 

und wir nehmen seitdem 

dort mit mehreren 

Fußgruppen und Wagen 

teil. Außer 2016, da 

geschah etwas 

Unvergessenes in der Vereinsgeschichte. Wegen starker Sturmböen und 

Starkregen mussten im ganzen Saarland Umzüge abgesagt werden. So 

auch der Rosenmontagsumzug in Reinheim. Aber damit wollten sich die 

Bebelsheimer Narren nicht zufriedengeben und organisierten in einem 
kurzen Korridor am Nachmittag in dem laut den Wetterprognosen nicht 

mit Regen zu rechnen sei, einen eigenen Umzug in Bebelsheim von der 

„Hundsbud“ bis ans Rondell und wieder zurück mit mehr als 70 

Teilnehmern und einem Wagen. Und somit kam es nach mehr als dreißig 

Jahren Pause wieder zu einem Fasenachtsumzug in Bebelsheim und somit 

zu einem der einzigen landesweiten Umzüge an Rosenmontag 2016.  

 

 Rosenmontagsumzug 2016

Rosenmontagsumzug 2016



Ha-Na-Zu hieß es 2019. Der Hasseler Nachtumzug feierte Premiere. Das 

im Saarpfalz-Kreis einzigartige Konzept überzeugte uns sofort. Und so 

nahmen wir in den Jahren 2019 und 2020 mit einer großen Fußgruppe in 

phantasievoll beleuchteten Kostümen auch an diesem Umzug teil.  

 

 

Die Nordlichter: 

 

Im weit entfernten Niedersächsischen Schwarmstedt gründete sich 2019 

sogar ein Fanclub des KVB. Genannt „Die Nordlichter“. Die Bebelsheimerin 

Anastasia Windt, geb. Degro hat Schwarmstedt zu ihrer Wahlheimat 

gemacht. Zusammen mit ihrem Gatten Friedrich unterstützen sie den 

Verein immer wieder auf großzügige Art und Weise. Somit wurde die 

Gruppe nahe Hannover rund um die 

Beiden zu treuen Fans und sie 
besuchen seit vielen Jahren unsere 

Veranstaltungen. Hierfür reisen sie 

jedes Jahr aus dem fernen Norden 

an, daher rührt auch der Name.  

 

Wie sie sehen, entstanden über die 

Jahre immer wieder Neuerungen im 

Vereinsleben und bei den 

Konzepten der jeweiligen 

Veranstaltungen. Dies rührt daher, 

dass die Vereinsführung jedes Jahr 

selbstkritisch und konstruktiv auch 

unter Beteiligung der Aktiven in 

gemeinsamen Besprechungen ihre 

jeweilige Session Revue passieren 

lässt. Und so kommt es auch, dass 

immer wieder neue Ideen in die 

Planung der nächsten Session 

einfließen. Ein Ergebnis dieser Vorgehensweise war der 2020 erstmals 

durchgeführte BeMaBüBa (Bebelsheimer Masken- und Bühnenball). Eine 
Kostüm- und Tanzveranstaltung am Fasenachtsamstag mit der Live Band 

Die Nordlichter beim 
Rosenmontagsumzug in 

Reinheim 2020 



TerraTitanic und einem Cocktailstand mitten im DGH. Die Premiere war 

ein voller Erfolg, das Dorfgemeinschaftshaus platzte aus allen Nähten, die 

Stimmung war perfekt und die Veranstaltung übertraf alle unsere 

Erwartungen. Vorab sollte dies krönender Abschluss der Fasenacht in 

Bebelsheim für zwei lange Jahre sein, in denen uns eine Pandemie 

heimsuchte und an gemeinsames Feiern im DGH nicht mehr zu denken 

war.  

 

 

 

 

Das karnevalistische 

Brauchtum in 

Bebelsheim war von der 

Corona-Pandemie wie 
viele andere 

gesellschaftliche 

Bereiche auch in 

extremen Massen 

eingeschränkt und von 

den Lockdowns betroffen. Keine Trainings mehr zusammen, keine 

Vorstandssitzungen und natürlich auch keine Aussicht auf eine normale 

Durchführung unserer Veranstaltungen. Und das Ganze mussten wir zwei 

Sessionen lang 

durchstehen. Der 

Slogan in der Session 

2020 war „Wir kommen 

wieder.“ Alternativen 

mussten her und so 

machten wir uns das 

Internet zu Nutzen. 

Unsere Sessionen 

fanden nun online statt. 

Ein Gedicht zu Neujahr, 

ein großes Tanzvideo, 
Vorstellungsrunden und 

BeMaBüBa 2020 

Heringsaktion 2021 



vieles mehr hatte der KVB im Repertoire. Dazu kam auch noch die 

Erstellung unserer neuen Internetseite. Doch auch abseits der digitalen 

Welt wollten wir den Bebelsheimer Närrinnen und Narrenesen etwas 

bieten. So kam die Idee zu unserer Heringsaktion auf, die in 2021 

erfolgreich am Rosenmontag durchgeführt wurde. Mit dem Elektro-Mobil 

unseres Bühnenbutlers Axel Müller lieferten wir in gewohnt närrischer 

Manier Heringsportionen mit „Fasenachtsnotfallset“ nach Bebelsheim 

und Wittersheim aus. 2022 

fand die Aktion sogar wieder 

in größerem Rahmen am 

Fasenachtssonntag und 

Rosenmontag unter 

Begleitung vieler Aktiven 

statt. Am Fasenachtsdienstag 

gab es dann noch eine Aktion 
speziell für unsere Kleinsten. 

Unsere Bestrebung war es die 

Tradition des „Armen 

Königs“ wieder aufleben zu 

lassen, bei der die Kinder um die Häuser ziehen und mit einem Spruch 

(„Bin ein armer König, gib mir nicht zu wenig…“) um eine kleine 

Aufmerksamkeit bitten. Viele Kinder, aber auch die Bebelsheimer 

Bürgerinnen und Bürger folgten unserer Aufforderung und beteiligten sich 

an der Aktion.  

Leider machte uns aber der schreckliche Angriff Russlands auf die Ukraine 

am frühen Morgen des fetten Donnerstages 2022 einen Strich durch die 

Rechnung und die Stimmung am Fasenachtssonntag und Rosenmontag 

beim Hering austeilen war merklich gedämpft und fand in leiserem 

Rahmen statt. Umso schöner war es, dass die Kinderscharen am 

Fasenachtsdienstag einen Hoffnungsschimmer in dieser schockierenden 

Situation darstellten. 

Trotz einiger leider nicht ausgebliebener Krisen wird der KVB mit 

Sicherheit auch in Zukunft das närrische Brauchtum in Bebelsheim 

hochhalten und dafür sorgen, dass Sie während der fünften Jahreszeit voll 

auf ihre Kosten kommen. Insbesondere die große Zahl von Kindern und 

Heringsaktion 2022 



Jugendlichen, die derzeit im Verein aktiv sind, lässt uns karnevalistisch 

optimistisch in die Zukunft blicken.  

 

 

Wir hoffen, dass wir Ihnen mit dieser Chronik einen kleinen Einblick in 

unsere wechselvolle Vereinsgeschichte geben konnten und würden uns 

freuen, Sie auf einer unserer Veranstaltungen begrüßen zu können. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stellvertretend für alle unsere Freundinnen und Freunde,  
von denen wir Abschied nehmen mussten: 

Die Ehrenmitglieder Brigitte Hess (oben Mitte) und Bernhard Nagel (unten rechts), sowie 
unsere Vorstands- und Elferratsmitglieder, die leider viel zu früh verstorben sind: Norbert Fuchs 

(unten links, langjähriger Schatzmeister), Manfred Ochs (oben rechts, langjähriger 
Sitzungspräsident, Protokollarius und Ehren-Elferratspräsident) und Gerhard Theis (oben links, 
langjähriger Schriftführer und Gründungsmitglied der Flower Boys). Sie alle waren maßgeblich 

am Erhalt und Wiederaufbau des Karnevalvereins beteiligt. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

  

„Gute Menschen gleichen Sternen, sie 

leuchten noch lange nach ihrem 

Erlöschen.“ 

 

Im Gedenken an alle 

verstorbenen Mitglieder  

des Karnevalvereins Bebelsheim 

 



  



Unsere Aktiven in der Jubiläumssession: 

 

Mini’s:  

Emilia Kunzmann, Mila Anna, Lina Heubusch, Isabelle Trumm, Fabienne 
Rubly, Luca Hunsicker, Mila Kuhnert, Luisa Weller, Frida Schmeer, Leni 

Ries, Sara Dzankic, Maya Schmitt, Larissa Veneruso, Ida Abel 

 

Power Kids: 

Leonie Wilke, Anna Wilke, Emilia Fritz, Jessica Müller, Marie Herrmann, 

Josefine Rubly, Veronika Schlee, Pauline Fuchs, Eric Navin, Arthur Schlee, 

Liam Uth, Luca Uth, Felix Abel, Noel Kunzmann 

 

Funky Teens:  

Tjark Betzholz, Lara Maus, Jana Hanauer, Jenny Schlee, Lukas Fritz, Luna 

Gress 

 

Hot Crazy Muppets:  

Celine Wuillemet, Selina Theis, Selina Schiller, Sebastian Wuillemet, 

Kevin Nagel, Mario Lang, Jonas Dincher, Jannik Nagel 

 

Rote Fünkchen: 

Marie Herrmann, Lenya Heubusch, Enya Schneider, Josefine Rubly, 

Anthea Schnüffler, Melina Schaum, Pauline Fuchs, Emilia Fritz, Veronica 
Schlee, Mala Quint 

 

Rot-Weiße Fünkchen: 

Samira Grill, Lina Martin, Lara Weiland, Lisa Weiland, Malien Faupel, 

Jenny Schlee 

 

Rot-Weiße Tanzgarde: 

Annika Gehder, Celine Wuillemet, Emma Horvat, Felicia Klein, Jessica 

Schaefer, Selina Schiller, Joelle Huppert, Maret Betzholz, Nika Baldauf, 

Lena Wannemacher, Ariella Wachs 

 

 

 



Flower Boys:  

Patrick Faas, Christian Nagel, Torsten Schwarz, Rainer Lang, Daniel 

Hermann, Andreas Hermann, Tim Hoffmann, Dominik Huppert, Johannes 

Schmitt, Kevin Nagel, Mario Lang, Jonas Dincher,  

 

Büttenredner: 

Kathrin Serov, Kevin Nagel, Sandra Wons und Andrea Nagel 

 

Elferrat: 

Bertram Nagel, Gérard Porté, Axel Müller, Jürgen Gelf, Peter Niklos, 

Dietmar Theis, Achim Ernst, Stefan Erkel, Markus Dincher, Rainer Lang, 

Sven Fritz, Andreas Weingart, Torsten Schwarz, Christopher Simon, Felix 

Simon, Nico Müller, Sebastian Eisler, Kevin Nagel, Mario Lang  

 

Damenelferrat:  

Aline Becker, Mona Weingart, Petra Nagel, Katja Lang, Andrea Nagel, 

Natalie Broder, Janine Schwarz, Nicole Dincher, Stefanie Müller, Elena 

Feibel, Kathrin Serov, Theresa Faas, Silke Huppert, Tanja Weyers, Mara 

Fuchs 

 

Jugendelferrat:  

Lukas Fritz, Jannik Nagel, Tom Huppert, Max Theobald, Timo Schmitt, 

Daniel Serov, Silas Lambert, Tjark Betzholz, Luca Uth, Josefine Rubly, 

Jessica Müller, Enya Schneider, Samira Grill, Lina Martin, Malien Faubel, 

Lisa Weiland 

 

 
 
 
 
  
Herzlichen Dank unseren Inserenten für die Unterstützung bei 

der Erstellung dieser Festschrift. 
 

Bitte beachten Sie deren Anzeigen bei ihren zukünftigen 
Einkäufen. 



 
 
 

  

Bitte besuchen Sie uns auch im Internet auf: 

 

www.karnevalverein-bebelsheim.de 

 

Wenn Sie Fragen zu unseren Aktivitäten haben oder 

Mitglied werden wollen, sprechen Sie uns persönlich 

an oder schreiben sie uns unter 
 

info@karnevalverein-bebelsheim.de 
 



 

  

HOL’S DIR
JETZT!

www.bank1saar.de/one

ONE – unsere Kontomodelle für alle bis 27 Jahre. 
Werde Teil unserer Community und hol Dir Dein passendes Konto:

•  ONE Free für alle von 12 bis 27 Jahre mit kostenfreier Kontoführung  
und der BasicCard (Debitkarte) von Mastercard oder Visa

•  ONE+ für alle von 18 bis 27 Jahre 
mit dem Plus an Leistung und jeder Menge Extras 

•  ONE Junior für alle Kids bis 11 Jahre 
mit kostenfreier Kontoführung
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